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Langschlag, im Juli 2009  
 
 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger! 
 
 
Mit Freude können wir auf eine schöne Jubiläumsfeier 
anlässlich des 850 jährigen Bestehens unseres Ortes sowie das 
800 jährige Pfarrjubiläum im Rahmen des heurigen 
Straßenfestes zurückblicken. Durch die Anwesenheit unseres 
Herrn Diözesanbischofs DDr. Klaus Küng und unseres Herrn 
Landeshauptmann-stellvertreters Mag. Wolfgang Sobotka 
wurden die Festmesse und der anschließende Festakt mit der 
Segnung des umgestalteten Marktplatzes besonders 
ausgezeichnet. 
 
 Die zahlreichen positiven Presseberichte über unsere Pfarre und die Gemeinde haben unseren 
Bekanntheitsgrad erweitert und zu vielen anerkennenden Rückmeldungen geführt. Ich möchte 
daher allen Beteiligten und Helfern noch einmal für die Unterstützung und die großartigen 
Beiträge, die zum Gelingen dieses Festes  beigetragen haben, herzlich danken. 
 
Mein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen und Mitgliedern des 
Dorferneuerungsvereines, die bei der Neugestaltung des Marktplatzes mitgewirkt sowie ihre 
Ideen und freiwilligen Arbeitsstunden eingebracht haben. Unser Verein hat auch die 
finanziellen Mittel für die Info-Wände in der Höhe von  €  3.645,00  aufgebracht.  
 
Dass der neu gestaltete Marktplatz allen Bürgerinnen, Bürgern und Gästen als Informations- 
aber auch als Kommunikationszentrum dienen möge wünscht sich  
 

 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
 
 



 
 
 
 

PERSONALANGELEGENHEITEN  
 

Unserem Bauhofmitarbeiter, Herrn  Josef  Theiß  wurde mit 01. Juni 2009 eine 
Invaliditätspension zuerkannt. Der Gemeinderat hat daher beschlossen, sein Dienstverhältnis  
mit 31. Mai 2009 zu lösen.  
Wir möchten ihm nochmals recht herzlich für seinen Einsatz und sein Engagement in der 
Gemeinde sowie auch in den diversen örtlichen Vereinen danken. Weiters wünschen wir 
Herrn Theiß alles Gute im wohlverdienten Ruhestand und noch viele Jahre bei bester 
Gesundheit.  
Auf Grund der Steuerreform sowie der unsicheren Wirtschaftlage und der damit verbundenen 
Kürzung der Ertragsanteile durch Bund und Land, kann über eine eventuelle Nachbesetzung 
erst nach Vorliegen der zukünftigen Bedarfszuweisungen entschieden werden.  
Vom Land Niederösterreich wurden wir verständigt, dass die für das Jahr 2009 
prognostizierten Abgabenertragsanteile nicht in voller Höhe zur Verfügung stehen werden. 
 
 
 
 

RÖNTGENBUS IN LANGSCHLAG  
 

Sie haben heuer wieder die Gelegenheit, sich beim Röntgenbus des Amtes der NÖ 
Landesregierung, Abteilung Umwelthygiene, eine  
 

Röntgenuntersuchung der Lunge 
durchführen zu lassen. 
 
Die Untersuchung im Rahmen dieser Reihenuntersuchung ist kostenlos. 
 
Eine Verständigung durch die Abt. Umwelthygiene erfolgt aber nur bei einem ärztlichen 
Abklärungsbedarf.  
Sollten Sie jedoch eine schriftliche Beurteilung benötigen, wird ein Kostenbeitrag von € 7,00 
verrechnet.  
 

� Kinder und Jugendliche unter 15 Jahren  sowie  
� schwangere Frauen  

 
sollen nicht an der Thoraxröntgenuntersuchung beim Röntgenbus teilnehmen.  
 
 

Termin:  Montag, 24. August 2009 von 09.00 – 12.00 und von 13.00 – 16.00 Uhr 
am Marktplatz  – vor der Kirche 

 
 
Nützen Sie diese Möglichkeit der kostenlosen Gesundheitsvorsorge! 
 
 



 

AUTOWRACKENTSORGUNG  
 
 
Die Autowrackentsorgung wird heuer am  Dienstag, 15. September 2009  durchgeführt. 
Die Entsorgung wird als Hausabholung durchgeführt. 
 
Der Kostenersatz für die Entsorgung beträgt:  
 
 Pro Wrack  (inkl. 5 Stk. Reifen) und MwSt.   €   15,00 
 Zusätzliche PKW-Reifen pro Stück und MwSt.  €     3,00 
 
Der Preis richtet sich nach den derzeitigen Rohstoffpreisen und inkludierter Bearbeitung, 
Erstellung der Begleitscheine und elektronische Weitermeldung der spezifischen 
Leistungsdaten (fahrzeugbezogene Daten) gemäß Altfahrzeugverordnung.  
 
Der Kostenersatz ist schon bei der Anmeldung am Gemeindeamt oder spätestens am Tag vor 
der Abholung zu entrichten. Unbezahlte Wracks oder Reifen werden ausnahmslos nicht 
mitgenommen.  
 
Es wird ersucht, die Wracks neben einer befestigten Straße oder Weganlage abzustellen, 
sodass sie mittels Autokran verladen werden können. 
 
Aus den Fahrzeugen müssen Treibstoff, Motoröl und Batterie entfernt sein.  
 
Gemäß Altfahrzeugverordnung ist die Entsorgung und Verwertung der Altfahrzeuge 
möglichst genau nachzuvollziehen. Als Mindestkriterium sind daher bei der Anmeldung 
nachstehende Daten (laut Typenschein) anzugeben:  
 

Eigentümer, Marke, Type, Farbe, Fahrgestellnummer, letztes Kennzeichnen und  
erstmalige Zulassung. 

 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen! 
 
 

MÜLLTRENNUNG  
 
 
In den  Dosen- und Glascontainern sowie in den im Friedhof aufgestellten Containern werden 
immer wieder falsche Abfallstoffe entsorgt.  
 
Wir ersuchen daher auf die richtige Trennung des Mülls zu achten.  
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WOHNUNG ZU VERMIETEN  
 
In der Raiffaisenbank Langschlag ist ab September 2009 eine neu renovierte Wohnung im      
1. Stock zu vermieten. 
 
Die Wohnung  -  mit einer Wohnnutzfläche von 54 m²  -  besteht aus   
  

Wohnküche 
Schlafzimmer 
Bad (Dusche) 

WC  
Vorraum 

 
 
Auskunft bei der Raiffeisenbank Langschlag, Tel.:  02814/8216. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


